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Presseinformation

Potsdam, 12. Dezember 2011

E-world energy & water, Treffpunkt für die Energie- und Wasserwirtschaft
7. bis 9. Februar 2012 in Essen – Halle 2, Stand 135
Green Energy Options schlägt Brücke zum Smart Metering

Energie-Displays als wichtiges Instrument der Kundenbindung 
Green Energy Options (GEO) hat seine Produktpalette erweitert und nutzt die E-world 2012, um die neue Lösung „Ensemble“ näher vorzustellen. Über das Display haben Endkunden ihren Stromverbrauch jederzeit im Blick und können sogar einzelne Steckdosen, die zum Standardumfang gehören, gezielt steuern. Dieses smarte Paket, das den englischen Markt bereits im Sturm erobert hat, soll ab sofort auch den Akteuren der deutschen Energiebranche innovative Wege zur Kundenbindung erschließen. Denn das Thema Energieeffizienz gewinnt – gerade vor dem Hintergrund des geforderten Ausstiegs aus der Kernenergie – in der öffentlichen Wahrnehmung zunehmend an Bedeutung. Es gilt daher vor allem für Vertriebsgesellschaften, sich rechtzeitig zu engagieren und die bestehenden Möglichkeiten optimal in ihr Geschäftsmodell zu inte​grieren. Neben der zukunftsfähigen Erweiterung der Service-Leistungen gegenüber dem Endkunden profitieren Energieanbieter, die sich die benutzer​freundlichen Displays und Web-Lösungen von GEO zunutze machen, von einem weiteren Effekt: Wie aktuelle Rückmeldungen zeigen, sind die Visualisierungs​lösungen auch ein zielführendes und kosteneffektives Instrument, um die End​kunden, bei denen noch ein herkömmlicher Zähler im Einsatz ist, an das Thema Smart Metering und die Umstellung auf elektronische Messstellen heran​zuführen. Unternehmen, die sich von dem Mehrwert der In-home-Displays im Praxistest überzeugen möchten, bietet Green Energy Options anlässlich der E-world ein spannendes Einstiegspaket. Als „Trial-in-a-box“-Leistung über​nimmt der Hersteller in der Pilotphase die vollständige Ausstattung, Ab​wick​lung, Betreuung sowie Evaluation und bietet den Energiemarktakteuren auf diese Weise eine verlässliche Basis für den gezielten Ausbau des Service-Angebots.

„Obwohl in Deutschland im Gegensatz zum englischen Markt der konkrete und verbindliche Treiber zum Einsatz von Verbrauchsvisualisierungsplattformen seitens des Gesetzgebers fehlt, zieht die Nachfrage auch hier langsam an“, so Frank Borchardt, Geschäftsführer der Green Energy Options GmbH. „Derzeit besetzen vor allem kleinere deutsche Stadtwerke diese Nische und bieten ihren Kunden das Plus an Service an. Damit sichern sie sich in meinen Augen jedoch klar die Vorreiterrolle in einem Wachstumsmarkt.“ Bei Green Energy Options finden Energieversorgungs​unternehmen im Rahmen der Einführung solcher Zusatzleistungen nicht nur die entsprechende Hard- und Software, sondern auch verlässliche Unterstützung bei der Einbindung in das Geschäftsmodell und die Vertriebsstrategie, die auf den weit​reichenden Erfahrungen des Unternehmens in der englischen Energiebranche beruht. Hier sind bereits mehr als 1,4 Millionen Displays aus den verschiedenen Produktlinien im Einsatz, die dem Anbieter im Vereinigten Königreich die Marktführerschaft einbringen. In Deutschland nutzen inzwischen 25 Stadtwerke die effizienten Lösungen von Green Energy Options.

„Ensemble“ macht Energie für den Verbraucher spannend
Das neue Display „Ensemble“ knüpft an die bewährte Funktionalität und das optisch ansprechende Design bestehender GEO-Plattformen an. Über die Kombination aus Tachometer und Tankanzeige lässt sich nicht nur der momentane Stromverbrauch jederzeit ablesen. Darüber hinaus hat der Konsument die Möglichkeit, den Tagesverbrauch mit einem definierten Zielwert zu vergleichen. Der Kilometerzähler überwacht die Menge des verbrauchten Stroms und zeigt neben dem Wert der Kilowattstunden ebenso die entsprechenden Kosten und CO2-Werte an. Dabei kann der Einzelverbrauch von bis zu sechs elektrischen Geräten über intelligente Steckdosen genauestens unter die Lupe genommen werden – drei dieser Steckdosen gehören bereits zum Basispaket von „Ensemble“. Die 868 MHz-Funkschnittstelle ermöglicht nicht nur die Verknüpfung der Daten mit einer Software auf dem lokalen PC. Darüber hinaus kann die Plattform “Ensemble” via IP-Gateway sicher mit dem Internet verbunden werden: Über ein individuell gestaltbares Web-Portal lässt sich der Mehrwert weiter steigern, indem unter anderem die intelligenten Steckdosen gezielt gesteuert werden können – beispielsweise mit einem Smartphone. Wie bei allen anderen Lösungen von Green Energy Options spielt die Art des zugrundeliegenden Stromzählers keine Rolle. Durch die leicht zu montierenden Stromzangen kann das Display auch mit herkömmlichen Ferraris-Zählern gekoppelt werden.
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	„Ensemble“-Display
	Das Basispaket der „Ensemble“-Lösung beinhaltet auch drei intelligente Steckdosen
	Frank Borchardt, Geschäftsführer Green Energy Options GmbH
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Green Energy Options

Green Energy Options (GEO) wurde 2006 in Großbritannien gegründet und ist heute mit insgesamt 35 festangestellten Mitarbeitern einer der führenden Anbieter von Energie-Displays und Web-Plattformen für den Haushaltsbereich. Das Unternehmen, das seit 2011 auch mit einer eigenen Tochtergesellschaft in Deutschland tätig ist, bietet flexible und skalierbare Lösungen für das effektive Energiemanagement im privaten Umfeld und adressiert mit seiner kompletten Palette integrierter Produkte in erster Linie Energieversorger und Zählerhersteller, die sich in einem zunehmend wettbewerbsorientierten Marktumfeld von der Masse abheben und ihre Kundenbeziehungen aktiv gestalten wollen. Die Lösungen, die sich an unterschiedlichste Ansprüche anpassen lassen, geben über den Energieverbrauch detailliert Auskunft und versetzen Anwender in die Lage, selbst Verantwortung für ihre Energienutzung zu übernehmen. 
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